
Plüderhausen:
- Gemeindebücherei, Haupt.str. 56, 15-19 Uhr.
- Skiclub-Sportangebot, 18 Uhr Lauf-/Walking-
treff, Parkplatz Sandbühl.

- Haus am Brunnenrain, Brunnenstraße 6 –
„Fantasia“ von Veronika Mayer.

Urbach:
- Mediathek, Rathaus, 14 bis 19 Uhr geöffnet.
- Jugendhaus „UYC“, Seebrunnenweg, 17.30
bis 19.30 Uhr, Mädchenabend, 14-16 Jahre.

- Ausstellungen von Sabine Drewes – Kultur-
kneipe „Zom Täle“, Gartenstraße 8: Men-
schen in Pastell und Gouache, 17 bis 24 Uhr;
im Schloss: Acryl oder Gouache-Bilder und
Collagen, 10 bis 18 Uhr.

Remshalden-Geradstetten:
- öffentliche Bibliothek, 15 bis 19 Uhr geöffnet.
- Jugendhaus Spektrum, Stegwiesenweg, 16
bis 19 Uhr Rocktag.

- Schachclub Grunbach, 20 Uhr Spielabend
SV-Vereinsgaststätte, Stegwiesenweg 1.

- Fotos A.P.F.E.L. im Rathaus, 8.30-12.30 Uhr.
Remshalden-Grunbach:
- Aktivspielplatz, Daimlerstraße, 14 bis 18 Uhr.
- Bürgerhaus, Schillerstraße 30, 12 Uhr Essen.
- Ausstellung: „Landschaften und Porträts“ von
Silvia Lotter, im Café Olga, 7 bis 19 Uhr.

Rudersberg:
- TSV-Leichtathletik, 9 Uhr Walking ab Park-
platz Sohl beim Königstein; 15 Uhr Wirbel-
säulengymnastik im Kurssystem und 20.15
Uhr Gymnastik Vereinsheim.

- Ausstellung von Heidelinde Weber: Texte,
Bilder, Collagen zum Thema „Liebe“, 8-18
Uhr im Rathaus.

Rudersberg-Oberndorf:
- Gesangverein Oberndorf, Probe 19.15 Uhr
Jugendliche, 19.45 Uhr Erwachsene, Sänger-
heim beim ehemaligen Bahnhof.

Rudersberg-Steinenberg:
- Sportfreunde: 8.45 Uhr Walking ab Gemein-
dehalle; 16 Uhr Jazz & Tanz (Mädchen ab 3.
Klasse); 16.45 Uhr kreativer Kindertanz
(Mädchen Klasse 1+2); Tischtennis: 17.30
Uhr Schüler (6 bis 12 J.), 18.30 Uhr Jugend
(ab 12 J.), 20 Uhr jedermann, Gemeindehalle.

Rudersberg-Mannenberg:
- altes Schulhaus, 19 bis 21.30 Uhr offenes
Handarbeitstreffen.

Rudersberg-Waldenstein
- Burg Waldenstein: Lenz Brothers ab 20 Uhr.
Berglen-Oppelsbohm:
- Gemeindebücherei, 15.30 bis 17 Uhr.
Winterbach:
- katholische öffentliche Bücherei, Adlerstraße
13, 16.30 bis 18 Uhr geöffnet.

- Jugendhaus „Millennium“, Remsstraße, 17
bis 20 Uhr Teenietreff.

Adelberg:
- Wellenbad „Montemaris“ 10 bis 22 Uhr.

Wanderung im
Mainhardter Wald

Remshalden.
Einsame Gehöfte, beschauliche, land-
wirtschaftlich geprägte Dörfer, schaurig-
schöne Klingen und wasserreiche Talein-
schnitte: der Mainhardter Wald, Kulisse
bei der rund vierstündigen Wanderung
des Remshaldener Albvereins am Sams-
tag, 27. September. Wer dabei sein will,
kommt um 8.30 Uhr zum Reinhold-Mai-
er-Platz, wo Fahrgemeinschaften gebil-
det werden. Die Wanderung von Großer-
lach nach Mainhardt (Einkehr) leiten
Christian Cannau (Telefon 0 71 51/
6 66 84) und Werner Schott (Telefon
0 71 51/6 04 90 17). Beachten: Rucksack-
vesper mitnehmen.

Kinderbedarfsbörse
in der Salierhalle

Winterbach.
Die Kinderbedarfsbörse der evangeli-
schen Kirchengemeinde Winterbach fin-
det am Samstag, 27. September, in der
Salierhalle Winterbach statt und zwar
von 13.30 bis 15.30 Uhr. Es kommt alles
für die Kinder und die werdende Mutter
zum Verkauf, auch ADAC-geprüfte und
kontrollierte Kindersitze.

Ruhiger, entspannter, geordneter – so empfanden Rudersberger Gemeinderäte Shared Space in Bohmte. Bild: Kaufmann

Rudersberger Räte fuhren skeptisch nach Bohmte und wurden positiv überrascht

Ganz andere Atmosphäre
der Verkehr läuft super. Dabei war es nicht
weniger Verkehr als in Rudersberg“, be-
richtete CDU-Gemeinderat Karl Siegle.
„Ich dachte, das funktioniert sowieso über-
haupt nicht“, pflichtete Fraktionskollegin
Doris-Maria Voelkner bei. In Bohmte wür-
de sie ihren Max über die Straße lassen, in
Rudersberg nicht. „Das ist ein ruhiger
Fluss, die Leute lachen, da wird man sogar
mit den Augen anfixiert.“ Ähnliches hat
Jürgen Körner (CDU) erlebt. Er hat auch
„Wildfremde angesprochen“ mit dem Er-
gebnis, „dass der Grundtenor überwiegend
positiv war“. Auch in einem Schuhgeschäft
sei ihm von einer „durchaus positiven Stim-
mung“ berichtet worden. „Der Verkehr ist
der gleiche, ist aber ruhiger und geordneter,
dabei sind das 400 Meter, mehr nicht“, und
„Lkw halten für Kinder“. Auch Margrit
Fritz (FWV) erklärte, sie sei „sehr positiv
überrascht, was möglich ist mit einfachen
Mitteln“. Es sei „hochinteressant“ gewesen,
aber die Situation sei auch „sehr viel an-
ders“ als in Rudersberg. „Bei uns gibt es
keine Ampel, die Schlangen macht.“ Und in
Rudersberg laufe der Verkehr viel schneller.

„Ich hatte große Angst, dass ich länger
brauch’ bis nach Waiblingen und Stuttgart,
jetzt glaube ich, dass ich sogar noch schnel-
ler wäre. Da sitzt keiner auf seinem Recht
drauf und komischerweise geht’s so schnel-
ler“, schilderte Fraktionskollegin Susanne
Hieber. Gerhard Birzele, ebenfalls FWV:
„450 Meter ist sehr wenig, es bringt aber
dem Ort eniges. Da sind Alte und Junge ei-
ner Meinung. Der Verkehr ist auch leiser,
weil er langsamer ist. Die Geschwindigkei-
ten sind niedriger.“ Er sei „Pessimist“ ge-
wesen, sagte Harald Strotbek (FWV), „aber
in der Praxis sieht es dort anders aus. Alle
sind a bissle vorsichtiger und schauen mehr,
lernen Rücksicht. Miteinander geht es, es
fließt. Die Weiträumigkeit hat Vorteile

Von unserem Redaktionsmitglied
Martin Pfrommer

Rudersberg.
Der Rudersberger Gemeinderat fuhr
am Samstag mit stattlicher Abordnung
im Bus des Ratskollegen Steffen Me-
nikheim nach Bohmte, um sich in Nie-
dersachsen den ersten deutschen Sha-
red-Space-Vesuch (geteilter Verkehrs-
raum) selbst anzuschauen. Alle waren
angetan, ja positiv überrascht. Dies war
dem Feedback zu entnehmen, um das
Bürgermeister Martin Kaufmann im Ge-
meinderat bat.

Das Abholzen des Schilderwalds, das Mit-
einander von Fußgängern, Radlern und vie-
len, deutlich langsameren Kraftfahrern bei
Rechts-Vor-Links auf rund 450 Meter
Durchgangsstraße hat bislang in Bohmte
die Unfallzahlen wie in holländischen
Städten nach unten gebracht. Die Ruders-
berger Räte erfuhren, dass es dort vorher
„40, 50“ Unfälle jährlich mit Sach- und
Personenschäden gab, seit Einführung von
Shared Space im Mai soll es noch keinen
Unfall gegeben haben. Wiewohl die Situati-
on mehr Wachheit verlangt von den Leuten,
soll die Atmosphäre im Städtchen jetzt ent-
spannter und angenehmer sein.

Karl Siegle, CDU: „Ich dachte,
das funktioniert nie“

„Ich bin mit ganz anderen Vorstellungen
hingefahren, dachte, dass das nie funktio-
niert. Ich bin angenehm überrascht worden,

auch für die Läden. Es wirkt geöffnet und
luftig.“ Dass es „nichts Grünes“ gab, störte
Frank Weller (CDU).

Bürgermeister Kaufmann sprach von ei-
ner „ganz anderen Atmosphäre“ und bestä-
tigte, dass Bohmte „sehr viel Grün geopfert
hat“. Es seien zugunsten der Ausweitung
des Sichtfeldes auch „Bäume gefällt wor-
den“. Für den Rathauschef geht es nun da-
rum, das Modell nicht eins zu eins zu über-
tragen, sondern eine maßgeschneiderte Lö-
sung zu entwickeln, die „Lex Rudersberg“
zu finden. Bohmte habe beispielsweise den
Nachteil eines sehr starken Lkw-Verkehrs.
Für die Wieslaufgemeinde ist Kaufmann
„guter Hoffnung“, dass nach der Verkehrs-
freigabe auf der B 14 im kommenden Jahr
die Lkw-Zahl zurückgeht. Da müsse die Be-
schilderung nach Schorndorf geändert wer-
den. Rudersberg mache deshalb auch eine
Befragung und will von Lkw-Fahrern wis-
sen, woher sie kommen, warum sie kommen
und wohin sie fahren. Kaufmann: „Ziel
muss ein Lkw-Durchfahrverbot für Maut-
flüchtlinge sein, Anlieger sind uns herzlich
willkommen.“

Offene Gespräche im
Paul-Gerhardt-Haus

Remshalden-Grunbach.
Am Freitag, 26. September, 20 Uhr, wird
die Herbstrunde der offenen Gespräche
im Paul-Gerhardt-Haus Grunbach eröff-
net. Thema: „Albrecht Goes - ein Leben
in Vielfalt“. Goes (1908 bis 2000) wäre
jetzt 100 Jahre alt geworden. Als Pfarrer,
Lazarett- und Gefängnisgeistlicher wäh-
rend des II. Weltkriegs, ab 1954 freier
Schriftsteller in Stuttgart-Rohr hat er die
Erfahrungen seiner Zeit und seines Le-
bens in Gedichten und Erzählungen ver-
arbeitet. Referent des Abends ist Rolf
Lehmann, Wirtschaftsbürgermeister a.D.
in Stuttgart. Er war Goes’ Freund.

Kidsclub Urbach:
Heute geht’s los

Urbach.
Spiele, biblische Geschichten und Lieder
gibt’s beim neuen Kidsclub der Süddeut-
schen Gemeinschaft Urbach künftig
samstags von 15 bis 16.30 Uhr im Haus
Ebenezer, Mühlstraße 71, für Sechs- bis
Zwölfjährige. Kontaktperson ist Jana
Kontermann, � 0 71 81 / 8 55 38 oder E-
Mail Kidsclub-Urbach@gmx.de. Heute
und morgen, von 17 bis 19 Uhr, sowie am
Samstag, von 9 bis 11 Uhr, startet der
Kidsclub zu einem spannenden Flug rund
um die Welt. Am Sonntag, 28. September,
10.45 Uhr, wird der Kidsclub-Start in ei-
nem Familiengottesdienst gefeiert.

Bilder gesucht:
Lieblings-Leseorte

Remshalden.
„Leseorte gesucht!“ Wer liest wo am
liebsten? - Diese Frage beschäftigt die
Mitarbeiter der Remshaldener Biblio-
thek. Es werden Fotos gesucht, die ausge-
fallene oder alltägliche Lieblingsleseorte
zeigen. Abgabeschluss ist Samstag, 18.
Oktober. Ab 21. Oktober werden alle Bil-
der in einer Ausstellung in der Bibliothek
Remshalden präsentiert. Je Teilnehmer
können maximal zwei Bilder (Größe 10 x
15 Zentimeter) abgegeben werden.

� Im Dezember will Bürgermeister
Kaufmann in Rudersberg eine „akribi-
sche Erhebung“ mit Hilfe der Polizei
machen, was den Lkw-Durchgangs-
verkehr anbelangt. Außerdem will er
Lärm messen lassen mit dem Ziel
eines Durchfahrverbots für Lkw-Pi-
loten, die auf der dann neuen B 14
Rudersberg auch umfahren könnten.
Der Rathauschef baut da auf ein neu-
es Verwaltungsgerichtsurteil.

Lkw-Erhebung
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Rinderschulterblatt
das besondere Stück
für Tellerfleisch
oder Sauerbraten
per kg

0,75
Liter
(3.99 / l)

Mango
Brasilien
Stück

natürliches
Mineralwasser
aus Frankreich
6 x 1,5 Liter
zzgl.
Pfand
1.50
(-.44 / l)

Naturkäsescheiben
45 – 48%
Fett i. Tr.,
versch. Sorten
400 g (4.48 / kg)

Bacon
magerer
Frühstücksspeck
100 g

32% Fett
250 g

Landbier
20 x 0,5
Liter
Kiste
zzgl.
Pfand
4.50
(-.78 / l)

Aktionspreis

Paula
Vanille- oder
Schokopudding
mit Kuhflecken
4 x 125 g
(-.25 / 100 g)

statt 1.49

statt 4.74

ohne Kohlensäure

Aktionspreis

Südafrika

Weißwein,
trockenSüdafrika

Rotwein, trocken

statt 1.99

statt 8.99statt 1.05

BILLIGEN
PREISE!
Wir haben die

statt 8.99

Paprika rot
Holland, Kl. I
500 g
Packung
(1.98 / kg)

Aktionspreis Aktionspreis Aktionspreis

Pinotage oder
Chardonnay

Bio-Bananen
1 kg
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